
Berufliche  
Bildung
in der Freiburger Werkgemeinschaft

Arbeit und Berufliche Kompetenzen
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www.der-inklusionsverband.de

Region Freiburg
Freiburger Werkgemeinschaft 
Hauptwerkstätte Merzhausen 
Am Reichenbach 15 a, 79249 Merzhausen 
Telefon (07 61) 79 03-4510 
werkgemeinschaft-merzhausen@caritas-freiburg.de

Außenarbeitsgruppe St. Lioba 
Riedbergstraße 1, 79100 Freiburg 
Telefon (07 61) 20 853-746 
werkgemeinschaft-merzhausen@caritas-freiburg.de

Region Emmendingen
Freiburger Werkgemeinschaft 
Außenstelle Emmendingen 
Im Hausgrün 4, 79312 Emmendingen 
Telefon (07 61) 79 03-4530 
werkgemeinschaft-emmendingen@caritas-freiburg.de

Region Hochschwarzwald
Freiburger Werkgemeinschaft 
Außenstelle Titisee-Neustadt 
Im Bildstöckle 12, 79822 Titisee-Neustadt 
Telefon (076 51) 79 03-3430 
werkgemeinschaft-titisee-neustadt@caritas-freiburg.de

www.freiburger-werkgemeinschaft.de
www.caritas-freiburg.de

Neugierig geworden?
Wenn Sie uns kennenlernen möchten, nehmen Sie  
bitte Kontakt mit unserem Sozialdienst auf. Wir 
 vereinbaren dann einen Termin für ein  persön liches 
 Beratungsgespräch.



Individuelle Qualifizierung

Sie möchten sich selbst, Ihre Fähigkeiten und 
 Fertigkeiten weiterentwickeln, um beruflich 
wieder Fuß zu fassen? Dabei unterstützen wir 
Sie gerne.

Im Berufsbildungsbereich der Freiburger Werk-
gemeinschaft wenden wir ein ganzheitliches 
Fachkonzept an. Dieses ist durch die Bundes-
agentur  
für Arbeit anerkannt.

In den ersten drei Monaten finden wir mit Ihnen 
gemeinsam heraus, was Sie können und was 
Sie noch brauchen, um Ihre beruflichen Ziele 
zu  erreichen.

Auf dieser Grundlage können Sie danach Ihre 
Kompetenzen und Neigungen ausbauen, sich 
 beruflich qualifizieren, sich persönlich entwi-
ckeln und soziale Kontakte pflegen.

Das Aufnahmeverfahren

Bei einem unverbindlichen Erstgespräch laden wir  
Sie gerne zu einem Werkstattrundgang ein.

Wenn Sie möchten, können Sie bei einem dreitägigen 
Probearbeiten die Werkstätte näher  kennenlernen. 
Danach stellen Sie gemeinsam mit unserem Sozial-
dienst den Aufnahmeantrag beim jeweiligen Leistungs-
träger. Nachdem der Träger die sozial rechtlichen 
Voraussetzungen geprüft und genehmigt hat, werden 
Sie in die Reha-Maßnahme aufgenommen.

Während des dreimonatigen Eingangsverfahrens 
 prüfen wir gemeinsam, welche Form der beruflichen 
Wieder eingliederung für Sie geeignet ist. Danach 
 folgen 24 Monate im Berufsbildungsbereich. Die Ziele 
für den Berufsbildungsbereich legen wir gemeinsam fest.

Wir bieten regelmäßig Schulungen und  Qualifizierungen 
an. Sie können Praktika in anderen Bereichen der 
Werk  stätte, anderen Einrichtungen des Caritas ver-
bandes Freiburg-Stadt e. V. sowie auf dem all gemeinen 
Arbeitsmarkt absolvieren.

Der Berufsbildungsbereich der Freiburger Werk-
gemeinschaft – seit 1984 Werk stätte für Menschen 
mit einer psychischen  Beeinträchtigung – ist nach 
der AZAV zertifiziert.



Ihre Ziele erreichen

 ■ Ihre persönliche Weiterentwicklung
 ■ Rückkehr in den eigenen Beruf oder  
berufliche Neuorientierung 

 ■ Ein qualifizierter Arbeitsplatz in der  
Freiburger Werkgemeinschaft, in einem 
Inklusions unter nehmen oder auf dem  
allgemeinen  Arbeitsmarkt

Berufsbildung in Modulen

In der Werkstätte gibt es professionelle Produk-
tionsbereiche für Ihre individuelle berufliche 
Qualifizierung. Bei der Arbeit innerhalb der  
verschiedenen, miteinander kombinierbaren 
 Module werden auch Schlüsselqualifikationen 
wie Zusammenarbeit im Team, Konzentration und 
 Ausdauer trainiert.

Lehrgänge und Trainings

 ■ Lehrgänge und Kurse z. B. zum Umgang mit Ma-
schinen, zu Arbeitssicherheit oder Erster Hilfe

 ■ Regelmäßige Angebote zur Förderung kogni-
tiver Fähigkeiten oder sozialer Kompetenzen

 ■ Erprobung Ihrer Kompetenzen in der Werk-
stätte, auf betriebsintegrierten Arbeitsplätzen  
(z. B. Ikea, Café artis) oder bei einem caritas-
eigenen Inklusionsunternehmen

… und darüber hinaus

 ■ Beratung und Unterstützung – z. B. im 
 Umgang mit Behörden

 ■ Sport und Bewegung – z. B. Schwimmen,  
Yoga, Walking

 ■ Kreatives – z. B. Malen, Singen, Handarbeit, 
Tiffany-Glaskunst

 ■ Feste, Ausflüge und Ferienfreizeiten

Haus- 
wirtschaft

Textil- 
verarbeitung

CAD- und 
CNC-Technik

Metall-
bearbeitung 

und  
 Mechanik

Lager-
wirtschaft

Elektro  - 
technik

Holz-
verarbeitung

Montage

Gartenbau

Gemeinsam Chancen nutzen
Unser Team von Mitarbeitenden aus sozialen 
und handwerklichen Berufen begleitet Sie 
persönlich bei der Verwirklichung Ihrer Ziele.

Zusätzliche Leistungen  
und Kostenträger
Während der Reha-Maßnahme sind Sie 
kranken-, pflege- und rentenversichert. Sie 
erhalten Fahrtkostenerstattung, 30 Tage 
 Urlaub im Jahr und können bei uns kosten-
los zu Mittag essen. Je nach Träger – die 
Agentur für Arbeit oder eine deutsche 
Renten versicherung – erhalten Sie ein Aus-
bildungsgeld oder Übergangsgeld.


